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Wichtige Wasserbewirtschaftungsfragen
für Niedersachsen

Vorläufiger Überblick über die für das Einzugsgebiet
festgestellten wichtigen Wasserbewirtschaftungsfragen

(WRRL Artikel 14, Abs.1 b)

Hinweis: Zur Zeit hier NUR für Oberflächengewässer !!!!!!
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aus Beschluss der 64.   Umweltministerkonferenz Mai 2005 

Wichtige Wasserbewirtschaftungsfragen 

für Oberflächengewässer

• Verbesserung der Gewässerstrukturen

• Verbesserung der Durchgängigkeit im Gewässer

• Konsequente Verminderung diffuser Stoffeinträge

• Reduktion verbliebener punktueller Schadstoffbelastung 
durch prioritäre und prioritär gefährliche Stoffe
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Als wichtige wasserwirtschaftliche Fragen im Bereich der  
Oberflächengewässer lassen sich für die Flussgebietseinheit 
Weser benennen:

• Durchgängigkeit und Vernetzung von Lebensräumen

• Schutz der Oberflächengewässer und der Meere durch Reduzierung der 

Stoffeinträge

• Versalzung (Chlorid) 

• Auswirkungen des Ausbaus von Bundeswasserstraßen auf die 

Gewässerstruktur

Quelle "Die wichtigen Wasserbewirtschaftungsfragen in der Flussgebietseinheit Weser, 

Bericht gemäß Art. 14, Abs. 1 (b) 31.12.2007", Vorlage zum  09. Weserrat am 23.-24.03.06.
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Arbeitsauftrag an die Mitglieder der Gebietskooperation:
Sammlung wichtiger regionaler Bewirtschaftungsfragen auf der Ebene 
der Bearbeitungsgebiete als zusätzliche Bewirtschaftungsfragen 
und/oder Spezifikation zu den grundsätzlichen 
Bewirtschaftungsfragen im Flussgebiet

Beispiele:

• Regelungen zur Freizeitnutzung der Gewässer

• Gewässerschonende Unterhaltung

• Entwicklung von Marschengewässer

• Schwermetallbelastung aus früherer bergbaulicher Nutzung

• Anbinden von Kolken und Altgewässern 

• Diffuse Stoffeinträge aus Fischteichanlagen

• Bewirtschaftungsfragen im Zusammenhang mit einzelnen stehenden 
Gewässern

• Spez. Bewirtschaftungsfragen in Bezug auf Artenschutz z.B. 
Flussperlmuschel, Fischotter, Lachs

• Verminderung des Sandeintrages
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Verminderung des 

Sedimenteintrages

…………

………..

Verbesserung der 

Durchgängigkeit im Gewässer, 

insbesondere im Gewässer X, 

Y, und Z

Weser 

Bearbeitungsgebiet 

Emmer

(Gebietskooperation)

Verbesserung der 

Durchgängigkeit im Gewässer
Weser 

Niedersachsen (Land)

Verbesserung der 

Durchgängigkeit im Gewässer
Weser 

International (FGG)

Verbesserung der 

Durchgängigkeit im Gewässer
Bundesrepublik  (UMK)

zusätzliche spezielle 

wichtige 

Bewirtschaftungsfrage

wichtige grundsätzliche 

Bewirtschaftungsfrage

Ebene

Beispiel für Top Down 


